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Gott spricht:

Siehe, ich mache alles neu!
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Liebe Leserinnen und Leser,

der Frühling ist meine liebste

Jahreszeit, wenn die Tage länger

und wärmer werden, nach und

nach alles ergrünt und zu neuem

Leben erwacht. Dann zieht es mich

nach draußen.

„Gott spricht: Siehe, ich mache

alles neu!“ Diese Worte der Jahres-

losung klingen für mich nach hoff-

nungsvollem Frühling, frischem

Grün und neuem Leben.

Und gleichzeitig denke ich: „Alles

neu? Manches darf auch so bleiben,

wie es ist.“ Manchmal ist das Alte

doch gerade schön, mit guten Erin-

nerungen verbunden. Das Alte ist

vertraut, es schafft Verlässlichkeit

und Sicherheit. Neues dagegen

kann verunsichern, vor allem

dann, wenn sich viele Dinge auf

einmal ändern. „Die Zeit ist so

schnelllebig.“ wird dann geklagt.

Wenn Gott in der Offenbarung

des Johannes sagt: „Siehe, ich ma-

che alles neu!“, dann meint er nicht

ein immer währendes Prinzip, dass

die Dinge neu werden oder neu

werden müssten. Es geht darum,

dass Gott am Ende der Zeiten alles

neumachenwird.

Gott schafft einen neuenHimmel

und eine neue Erde. Dort wird der

Tod nicht mehr sein. Leid, Geschrei

und Schmerzen wird es nicht mehr

geben. Gott wird unter uns woh-

nen, wir werden zu ihm gehören

und er wird alle Tränen von unse-

ren Augen wischen. – Das ist etwas

Neues, auf das ich mich uneinge-

schränkt freuen kann.

Wir stehen kurz vor dem Oster-

fest. An Ostern ist etwas grundle-

gend neu geworden. Jesus ist am

Kreuz gestorben, wie wir alle ein-

mal sterben müssen. Aber er ist

nicht im Tod geblieben, sondern

Gott hat ihn zu neuem, ewigem Le-

ben auferweckt. Seitdem gilt: So

wie Jesus durch den Tod zur Aufer-

stehung gelangt ist, wird es uns

Christen ergehen, und eben auch

dieser Erde. Sie wird ein Ende ha-

ben und vergehen. Aber danach

schafft Gott einen neuen Himmel

und eine neue Erde - für alle, die zu

ihm gehören.

In diesem Sinne wüsche ich allen

Leserinnen und Lesern frohe Os-

tern!

Ihre und eure Pastorin

Bereits seit ungefähr drei Jahren

habenwir die Zusammenarbeit mit

unseren Nachbargemeinden ver-

stärkt. Zum gemeinsamen Gottes-

dienstkonzept kamvor zwei Jahren

die Zusammenarbeit in der Konfi-

zeit hinzu.

Nun haben die Kirchengemein-

deräte der Kirchengemeinden Lä-

gerdorf, Münsterdorf, Neuenbrook

und St. Michaelis Itzehoe beschlos-

sen, sich gemeinsam auf den Weg

zu machen mit dem Ziel, eine ge-

meinsame, größere Kirchenge-

meinde zu werden. Hinter dieser

Entscheidung stehen neben den po-

sitiven Erfahrungen der Zusam-

menarbeit auch strukturelle Ver-

änderungen, die eine engere Koope-

ration sinnvoll erscheinen lassen.

Da sind sinkende Gemeindeglieder-

zahlen und damit verbunden klei-

ner werdende finanzielle Spielräu-

me. Auch die Zahl der Pastor/innen

wird sich mittelfristig verringern.

Und es wird schwerer, Ehrenamtli-

che für die Kirchengemeinderatsar-

beit zu gewinnen. Der Kirchenkreis

bezuschusst aufgrund der knapper

werdenden Mittel nur noch Bau-

maßnahmen an ausgewählten Ge-

bäuden. Unsere St. Michaelis-Kir-

che und unser Pastorat zählen

dazu, aber es gilt jetzt, ggf. auch Ge-

bäude aufzugeben und andere ge-

meinsam zu nutzen.

In gemeinsamen Gesprächen soll

nun ausgelotet werden, wie dieses

Ziel einer Neugründung verwirk-

licht werden kann. Auf diesem

Weg gibt es viele Fragen zu klären.

ZuBeginn steht derAustausch über

Schwerpunkte und Schätze der ein-

zelnen Gemeinden. Was läuft gut,

wollen wir erhalten und ggf. aus-

bauen?Aber es geht auch umdie Fi-

nanzen, die einzelnen Standorte,

den Namen einer neuen Gemeinde,

die Schwerpunkte in der Gemein-

dearbeitundmanches mehr.

Wenn alles läuft wie geplant,

kann zum 1. Januar 2028 eine neue

Gemeinde gegründet werden, so

dass bei der nächsten Kirchenge-

meinderatswahl am 1. Advent 2028

ein gemeinsamer KGR gewählt

werden kann.

Wir werden über den Verlauf

des Prozesses informieren.

Aufbrüche zu Neuem
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Gütesiegel BETA für unsere KitaWellenkamp

Wir freuen uns sehr: Unsere

evangelische Kita Wellenkamp

wurde mit dem Gütesiegel BETA

der Bundesvereinigung Evangeli-

scher Tageseinrichtungen ausge-

zeichnet. Das Audit, also die Über-

prüfung, fand bereits am 19. Mai

2025 statt – nach über einem Jahr

intensiver Vorbereitung durch un-

ser gesamtes Team.

Das Gütesiegel BETA steht für

ein verbindliches Qualitätsma-

nagement in evangelischenKinder-

tagesstätten. Es macht pädagogi-

sche Arbeit transparent, überprüf-

bar und zukunftsfähig. Bewertet

werden unter anderem Standards

in den Bereichen Religionspädago-

gik, Zusammenarbeit mit Eltern,

Teamkultur, Vernetzung im Sozial-

raum und Kinderschutz.

Beispielhaft möchten wir zwei

Standards hervorheben. Da ist ein-

mal die Vernetzung mit der Kir-

chengemeinde. Unsere Kita ver-

steht sich als aktiver Teil der Kir-

chengemeinde und des Stadtteils.

Regelmäßige Kinderandachten mit

Pastorin Reinke, die Mitgestal-

tung von Familiengottesdiens-

ten sowie der Austausch mit

Beratungsstellen, Schulen und

sozialen Einrichtungen gehö-

ren selbstverständlich dazu.

Kirchliche Angebote sind in

unserer Einrichtung sichtbar,

der Gemeindebrief liegt aus

und Informationen werden

weitergegeben.

Ein anderer zentraler Baustein

unserer Qualitätsentwicklung ist

unser verbindlicher Verhaltensko-

dex zum Schutz von Kindern und

Mitarbeitenden. Er regelt bewusst

den Umgangmit Nähe und Distanz,

wahrt die Intimsphäre beim Wi-

ckeln oder Toilettengang, formu-

liert klare Regeln für Sprache und

Unser Auditteam

Übergabe der Zertifikate

Mediennutzung und verpflichtet

uns zu Transparenz bei Grenzver-

letzungen. Kinder werden darin ge-

stärkt, ihre eigenen Grenzen wahr-

zunehmenund „Nein“ zu sagen. Der

Kodex ist fester Bestandteil unserer

Teamarbeit und wird regelmäßig

reflektiert.

Am 30. Novemberwurde uns das

Gütesiegel in einem kleinen Gottes-

dienst in der Kita Arche Noah

durch Propst Paar überreicht. Ge-

meinsam mit uns erhielten vier

weitere Kitas die Auszeichnung.

Das Ziel des Kita-Werkes ist es, dass

bis Ende des kommenden Jahres

alle Einrichtungen zertifiziert sind.

Wir sind dankbar für diesen ge-

meinsamenWeg. Das Gütesiegel ist

für uns kein Abschluss, sondern

Ansporn, unsere Qualität weiter-

hin bewusst zu leben undweiterzu-

entwickeln.

Klaus Verständig

Herzliche Einladung
zum Kindergottesdienst!
Was? singen, Bibelgeschichten hören, beten, spielen, basteln,

malen… eine schöne Zeit haben

Wann? am 2. Sonntag imMonat (s. Gottesdiensplan)

Für wen? Kinder von ca. 4-10 Jahre, jüngere Kinder mit Begleitung;

Eltern und andere Begleitpersonen sind eingeladen,

parallel am Gottesdienst in der Kirche teilzunehmen

Wo? Gemeinsamer Beginnmit den „Großen“ im

Gottesdienstraum, dann im Gemeinderaum

Mit wem? Sabine Conrad, Renate Storm, Martha Geiger
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Neue Gesichter im Kirchenbüro

Im letzten Gemeindebrief habenwir denWeggang von Renate Schönau

bekannt gegeben. Wir freuen uns, dass wir zwei Nachfolgerinnen gefun-

den haben, die sich hier vorstellen:

Hallo, mein Name ist Gabriele Kuhr und seit dem

01.01.2026 arbeite ich als Teamassistentin im Büro

der Kirchengemeinde St. Michaelis.

Sie treffenmich jedenDienstag in der Zeit von 8.00

Uhr bis 11.00 Uhr im Kirchenbüro an. Mein Zustän-

digkeitsbereich sind die Führungen der Handkassen,

die Verbuchung der Kollekten und die Anordnungen von Rechnungen.

Die Arbeit in den Büros ist sehr abwechslungsreich undmacht mir sehr

viel Spaß.

Wohnhaft bin ich in Lägerdorf und arbeite auch dort im Kirchenbüro

für die Kirchengemeinden Lägerdorf undNeuenbrook. Ich bin verheiratet

und habe zwei erwachsene Kinder und eine kleine Enkeltochter.

Hallo alle zusammen,

seit Januar bin ich, Kathrin Helle, eins der neuen

Gesichter im Kirchenbüro.

Ich bin 43 Jahre alt, verheiratet, habe drei Kinder

und fahre mittwochs mit dem Fahrrad von Müns-

terdorf nach Wellenkamp. Von 8.00 Uhr bis 11.00

Uhr bin ich hier vor Ort und beantworte gerne Ihre

Anfragen.

Ich freue mich Sie kennenzulernen.

Herzliche Grüße

Kathrin Helle

FamilienMusikWochenende

Jugendchor

Auch 2026 wird es wieder eineWochenend-Musik-Freizeit geben!

Von Freitag 28. August bis Sonntag, 30. August 2026 geht es in das Ju-

gendgästehaus Schloß Noer an der Ostsee.

Alle Mitreisenden – Eltern oder Großeltern mit ihren Kindern und En-

kelkindern bis 12 Jahren– erwartet einWochenende vollerMusik, Singen,

Trommeln, Spaß und Spielen. Man darf sein eigenes Instrument mitbrin-

gen und im „Chaosorchester“ mitspielen.

Es gibtWorkshops für Ukulele und Cajon, außerdem Chorangebote und

die Möglichkeit, den nahegelegenen Strand zu besuchen. Für die Kleinen

gibt es Spielangebote und musikalische Experimente, Klangerfahrungen

und musikalische Geschichten zum Singen und Erle-

ben.

Die Itzehoer Kantoren Dörthe Landmesser und Ste-

phan Reinke und Gemeindepädagoge Jan-Lennart Boje

freuen sich auf einweiteresmusikalisch bewegtesWo-

chenende.

Anmeldungen undweitere Infos über

www.musik-itzehoe.de/familienmusikwochenende

Es gibt einen neuen Jugendchor für alle ab der

5. Klasse. Immer am Dienstag proben Dörthe

Landmesser und Stephan Reinke von 16.45 bis

17.45 Uhr in der Jugendkirche St. Ansgar,

Wilhelmstraße 4. Die Teilnahme ist kostenlos.
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An jedem 2. Donnerstag im Monat (im

Mai wegen Himmelfahrt eine Woche vor-

gezogen) bieten wir von 9.30-11.30 Uhr ein

Frühstückstreffen an. Neben dem gemeinsa-

men Frühstück gibt es ein Themamit Impul-

sen undMöglichkeit zumAustausch in ange-

nehmer Atmosphäre.

Um Anmeldung (möglichst bis zum Dienstag vor dem jeweiligen Tref-

fen) über das Kirchenbüro oder Pastorin Reinke (telefonisch oder perMail)

und eine Spende für das Frühstück wird gebeten.

9. April: „Geschenke“. Pastorin AnneWöckener-Gerber, seit 2025 Pastorin

im Frauenwerk, gestaltet das Treffen im Format des Erzählcafés.

7. Mai:Heinrich Rantzau. Heinrich Rantzau, vor 500 Jahren am 11. März

1526 auf der Steinburg geboren, hatte das Privileg, aus einer adeligen Fami-

lie zu stammen,was ihm eine exzellent Bildung ermöglichte.Während sei-

nes Studiums in Wittenberg wurde er von Martin Luther geprägt. Trotz

seiner protestantischen Prägung war er auf Ausgleich bedacht. Birgit

Scheiter berichtet über Heinrich Rantzaus Herkunft,Wirken und Familie.

11. Juni: „Kraft zum Leben schöpfen“. Zu Gast ist Pastor Torsten Nolte von

Brot für die Welt und berichtet über den Zugang zu Trinkwasser in den

Ländern des globalen Südens.

9. Juli: ALSEN - weniger ein Ärgernis als vielmehr eine Chance. Das Al-

sengelände als Industriebrache befindet sich zwischen der Kernstadt und

dem größten Stadtteil Itzehoes, demWellenkamp. Inzwischen sind auf ei-

nem Teil der Fläche Gewerbebetriebe ansässig und im nördlichen Bereich

wird ein neues Gebäude für die Polizei entstehen. Sigrun Schmidt,Mitglied

der Ratsversammlung, stellt dar, wie die Weiterentwicklung des restli-

chen Gebietes vorangetrieben werden soll.

Frühstückstreffen 10. September: Spiele - früher und heute. Verstecken, Gummitwist oder

Murmeln,Mensch-Ärgere-Dich-Nicht oderMau-Mau –manche Spiele gibt

es schon lange undwerden immer noch gespielt. Gerade Gesellschaftsspie-

le sind komplexer und abwechslungsreicher geworden. Zusätzlich gibt es

heute digitale Spiele auf Konsolen, Tablets und Smartphones. Bei unserem

Treffen werden wir Erinnerungen austauschen und gemeinsam entde-

cken, was sich verändert hat – und was beim Spielen immer gleich geblie-

ben ist: die Freude amMiteinander.

8. Oktober: Musik und Emotion. Ein einziger Ton kannHoffnungwecken.

Ein Rhythmus kann unseren Puls beschleunigen. EineMelodie kann Erin-

nerungen zurückholen, die längst vergessen schienen. Musik wirkt direkt

– ungefiltert, intensiv und oft stärker, als wir es bewusst wahrnehmen.

Stephan Reinke erzählt über dieWirkungen vonMusik.

12. November: Auch am Lebensende selbstbestimmt sein - was regele ich

in einer Patientenverfügung, wann gilt sie und was ist palliative Versor-

gung? Themen, denenwir gerne aus demWeg gehenund die doch sowich-

tig sind. Darüber kommt Pastorin Mona Rieg, Krankenhausseelsorgerin

am Klinikum Itzehoe, mit uns ins Gespräch.

Gemeinschaft erleben
Immer am 3. Mittwoch imMo-

nat gibt es um 15.00 Uhr einen

Handarbeits- und Spielenachmit-

tag. Es gibt Kaffee und Kuchen, es

wird geklönt und je nach Interesse

gespielt, gebastelt oder handgear-

beitet.

Alle vierzehn Tage freitags trifft

sich ab 18.00 Uhr der Skat- und

Spieleabend mit Handarbeits- und

Bastelkreis für den Basar.

Und einmal imMonat am Sams-

tagvormittag (9.00-12.00 Uhr) gibt

es einen Garteneinsatz „Rund um

den Kirchturm“. Anfallende Arbei-

ten im Außengelände undmanch-

mal auc hin der Kirche werden ge-

meinschaftlich erledigt.

Wer Interesse hat, auf die eine

oder andere Art Gemeinschaft zu

erleben, ist herzlich willkommen!

Kontaktdaten s. S. 19
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Gottesdienstplan Änderungen vorbehalten

St. Michaelis-
Kirche

Münster-
dorf

Lägerdorf Neuen-
brook

29.03.26 gemeinsamer Gottesdienst zum Palmsonntag in Lägerdorf, P.
Johannsen, Pn. Aman

02.04.26
Gründon-
nerstag

18.00
Feierabendmahl,
Pn. Reinke

19.00
Agapemahl,
Pn. Aman

18.00
Feierabend-
mahl, P.
Johannsen

03.04.26
Karfreitag

15.00 Gottesdienst
zur Sterbestunde
Jesu, Pn. Reinke

10.00 P.
Johannsen

04.04.26
Osternacht

23.00
Pn. Aman

05.04.26
Oster-
sonntag

10.00 Pn. Reinke 15.00
Aktion für
Familien,
Pn. Aman

10.00 P.
Johannsen

06.04.26
Oster-
montag

10.00
Schloss-
kapelle,
Pn. Aman

10.00 P.
Johannsen

12.04.26 10.00 Kürschner 10.00

Pn. Aman

18.04.26 17.00 Abendmahlsfeier für die Konfirmand*innen
und ihre Familien; Aman, Johannsen, Reinke

19.04.26 10.00

Pn. Aman

10.00 P.

Johannsen

Samstag,
25.04.26

14.00 Kon-
firmation, P.
Johannsen

26.04.26 10.00 Pn. Reinke, 10.00,
Propst Paar

10.00 Kon-
firmation, P.
Johannsen

03.05.26 10.00 Pn. Reinke 10.00 P.
Johannsen

St. Michaelis-
Kirche

Münster-
dorf

Lägerdorf Neuen-
brook

Samstag,
09.05.26

14.00 Kon-
firmation,
Pn. Aman,
M. Blunk

10.05.26 10.00 Pn. Reinke,
parallel
Kindergottesdienst

10.00 Kon-
firmation,
Pn. Aman,
M. Blunk

10.00 P.
Johannsen

14.05.26
Himmel-
fahrt

11.00 regionalerHimmelfahrtsgottesdienst
an den Deckmann’schen Kuhlen,Kremperheide,

P. Kosbab, Pn. Bähnk, Pn. Reinke

17.05.26 10.00
Pn. Aman

24.05.26
Pfingst-
sonntag

10.00 Pn. Reinke 11.00 Alte
Schule,
Dägeling,
Rolf Paulsen

10.00 Hof
Bredenbek,
West 41, P.
Johannsen

25.05.26
Pfingst-
montag

10.00
Schloss-
kapelle, NN

10.00 P.
Johannsen

31.05.26 10.00 gemeinsamer Gottesdienst im Gemeindezentrum
Kremperheide, Pn. Schlotfeldt

07.06.26 10.00 Pn. Reinke 10.00 P.
Johannsen

14.06.26 10.00 Pn. Reinke,
parallel
Kindergottesdienst

13.30
Sommerfest,
Pn. Aman

10.00 P.
Johannsen

Samstag,
20.06.26

Pop-Gottesdienst
Superhelden, P.
von Gehren-
Leweke

21.06.26 10.00
Pn. Aman

10.00 P.
Johannsen

28.06.26 10.00 Pn. Reinke, 10.00, Pn.
Amanmit
Reisesegen

Gottesdienst
im Freibad,
Johannsen
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St. Michaelis-
Kirche

Münster-
dorf

Lägerdorf Neuen-
brook

23.08.26 10.00 Pn. Reinke 10.00 P.
Johannsen

30.08.26 Nachm. Gottesdienst inMünsterdorf, Pn. Aman, Propst Paar

06.09.26 10.00 Pn. Reinke 10.00 P.
Johannsen

13.09.26 10.00 Pn. Aman,
parallel KiGo

10.00
Pn. Reinke

10.00 P.
Johannsen

20.09.26 10.00 Pn.
Aman

10.00 P.
Johannsen

27.09.26 10.00 Pn. Reinke 10.00 Pn.
Aman

04.10.26
Erntedank

10.00 Pn. Reinke 10.00 Pn.
Aman

10.00 P.
Johannsen

11.10.26 10.00 Pn. Reinke 10.00 P.
Johannsen

18.10.26 10.00 P.
Johannsen

25.10.26 10.00 Diakonin
Flak

10.00 Pn.
Aman

05.07.26 10.00 Kremperheide, P. Kosbab 10.00 Neuenbrook, P. Johannsen

12.07.26 10.00 St. Michaelis, Pn. Aman 10.00Münsterdorf, P. Johannsen

19.07.26 10.00 Kremperheide, NN 10.00 Lägerdorf, Pn. Aman

26.07.26 10.00 St. Michaelis, R. Kürschner 10.00Münsterdorf, NN

02.08.26 10.00 Kremperheide, NN 10.00 Neuenbrook, Pn. Aman

09.08.26 10.00 St. Michaelis, Pn. Reinke 10.00Münsterdorf, Propst Paar

16.08.26 10.00 Kremperheide, P. Kosbab 10.00 Lägerdorf, P. Johannsen

An den Feriensonntagen gibt es in den Gemeinden südlich der Stör jeweils

zwei Gottesdienste. Eine gute Gelegenheit für diejenigen, die nicht verrei-

sen, in den Ferien trotzdem etwas Neues zu entdecken.

St. Michaelis-
Kirche

Münster-
dorf

Lägerdorf Neuen-
brook

31.10.26 10.00 Schlosskapelle Gottesdienst zum Reformationstag, Pn.
Aman

08.11.26 10.00 Friedens-
gottesdienst, Pn.
Reinke , parallel
Kindergottesdienst

10.00 NN 10.00 P.
Johannsen

Samstag,
14.11.26

Pop-Gottesdienst
Bob Dylan, P. von
Gehren-Leweke

15.11.26 10.00 Alte
Schule
Dägeling,
Pn. Aman

10.30
Kranznie-
derlegung,
Johannsen

9.30
Kranznie-
derlegung,
Johannsen

18.11.26
Buß- und
Bettag

19.00 Andacht zum Buß- und Bettag, Schlosskapelle,
Pn. Aman

22.11.26
Toten-
sonntag

10.00 mit Toten-
gedenken, Pn.
Reinke

10.00 mit
Toten-
gedenken,
Pn. Aman

10.00 mit
Toten-
gedenken, P.
Johannsen

14.00 mit
Toten-
gedenken, P.

Johannsen

Samstag,
28.11.26

17.00
Advents-
singen, P.
Johannsen

29.11.26
1. Advent

10.00 Pn. Reinke 13.30Weih-
nachtsmarkt
Pn. Aman

10.00 Hof
Bredenbek,
West 41, P.
Johannsen

Gottesdienste in den Sommerferien

Besuchen Sie gerne auch die Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden

(v.a. am 3. Sonntag imMonat, wenn in der St. Michaelis-Kirche in der Re-

gel kein Gottesdienst stattfindet). Gottesdienste in unserer Kirche sowie

explizit gemeinsame Gottesdienste sind im Plan farbig unterlegt.Wenn

Sie Schwierigkeiten haben, einen Nachbarort zu erreichen, melden Sie

sich gerne, dann bemühenwir uns um eineMitfahrgelegenheit.
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Familiennachrichten Anmeldung zur Konfizeit

Gottesdienst zum Schulanfang

AmTag vor der Einschulung laden wir

alle Schulanfänger mit ihren Familien und Freunden

herzlich zum Einschulungsgottesdienst ein!

Wann? amDienstag, 18. August 2026, 17 Uhr

Wo? in der St. Michaelis-Kirche, Sandstr. 4, IZ

A B C

Nach den Sommerferien startet

die Konfizeit für diejenigen, die

2028 konfirmiert werden wollen.

Zur Konfirmation im April/Mai

2028 solltet ihr 14 Jahre oder älter

sein.

Ihr könnt auch teilnehmen,

wenn ihr noch nicht getauft seid

und/oder eure Eltern nicht in der

Kirche sind.

GemeinsammitMünsterdorf, Lä-

gerdorf undNeuenbrook bietenwir

zwei Modelle an: alle 14 Tage don-

nerstags oder einmal imMonat frei-

tags. Einige Aktionen, wie die Kick-

Off-Übernachtung zu Beginn und

eine Wochenendfreizeit finden für

alle gemeinsam statt.

Eine Anmeldung ist online mög-

lich über den untenstehenden QR-

Code oder https://www.kirchenge-

meinde-muensterdorf.de/anmel-

dung-fuer-die-konfirmandenzeit/

Wer noch Fragen hat oder sich

lieber persönlich anmeldenmöchte,

kann sich an Pastorin Reinke oder

die anderen teil-

nehmenden Ge-

meinden wen-

den.

Ich wünsche euch Gnade und Frieden von Gott,

unserem Vater, und unserem Herrn Jesus Christus!

(Paulus im Brief an die Römer 1, 7b)
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WeinNachtsSingen – Summer Edition

Zum zweitenMal gibt es dasWeinNachtsSingen

am 13. Juni um 19.30 Uhr nun auch im Sommer -

gleiches Konzept, gleiche Band, nur andere Songs

und kein Glühwein. Dafür anderes Leckeres und

gute Getränke. Karten für 16,- € ab dem 2.5. beim

Weinhorizonte oder Stephan Reinke.

Pop Talks und PopTalk Quiz

Zusätzlich zum Pop Talk am 2. Dienstag imMonat,

19.30 Uhr, gibt es in einigen Monaten am 3. Diens-

tag um 19.30 Uhr eine Quiz Night, bei der beim

Spiel in Teams Kenntnisse in der Pop-Musik ge-

fragt sind. Die Teilnahmegebühr am Quiz beträgt

2,-€. Es gibt Karten, z.B. fürsWeinNachtsSingen zu

gewinnen.

14.4. TheWho

9.6. Bruce Springsteen

8.9. Spice Girls

10.11. Leonard Cohen

One Day Choir

Ein Tag - ein Song - ein Chor. Einfach mal in einem Chor singen? Über

drei Stunden wird an einem Popsong gearbeitet. Am 16. Mai befassen wir

uns von 16 bis 19 Uhr mit Bonnie Tyler und ihrem Hit „Total Eclipse Of

The Heart“, den man auch aus demMusical „Tanz der Vampire“ kennt.

Eine Anmeldung bei Stephan Reinke ist erforderlich. Die Teilnahme

kostet 20,- €.

Weiteres auf www.musik-itzehoe.de.

Termine:

12.5. Prince

16.6. Quiz Night

15.9. Quiz Night

KonzerteKirchenmusikalische Veranstaltungen

Konzert „Sie können auch anders“

Abwechslungwird groß geschrieben, wenn Ger-

hard Breier und GuidoHelmentag ihrer gemeinsa-

men Spiel-Leidenschaft frönen.

Experimentierfreudig gilt es, eigene Kompositio-

nen im intensiven Miteinander zu gestalten und

auszuloten – gern mit inspirierten Soli und rhythmisch in Richtung La-

teinamerika orientiert. Aber auch Fremdmaterial verleibt sich das bestens

aufeinander eingespielte Duo auf seine unnachahmlicheWeise ein. In un-

gewohnter Instrumenten-Kombination erklingen da Werke vom Barock

bis zu den Beatles, von der Filmmusik bis zu Klezmer.

Das Konzert findet statt am Freitag, dem 5. Juni, um 19.30 in der St. Mi-

chaelis-Kirche. Karten gibt es für 12 € an der Abendkasse.

Paul Gerhardt Sounds

Die Lieder von Paul Gerhardt gehören zu den kost-

barsten Schätzen des Evangelischen Gesangbuchs.

Kaum ein Dichter des 17. Jahrhunderts hat Glauben,

Trost, Zweifel und Zuversicht in eine derart sprach-

liche Dichte und poetische Kraft gefasst. Seine Texte

sind reich anBildern –Natur und Jahreszeiten, Licht

und Dunkel, Kreuz und Hoffnung – und sie entfal-

ten in jedemVers eine eigene innere Dramaturgie.

Martin Altmann (Bass) und Stephan Reinke (Klavier) nähern sich Ger-

hardts Liedern aus heutiger Perspektive. Die vertrauten Choralmelodien

erscheinen nicht als festgefügte Formen, sondern als Ausgangspunkte für

klangliche Erkundungen. DasKonzert findet statt amFreitag, dem 19. Juni,

um 19.30 Uhr in der St. Michaelis-Kirche. Karten gibt es für 10,- € an der

Abendkasse.
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Jugendchor
Dienstag, 16.45-17.45 Uhr, ab 5. Klasse, Jugendkirche St. Ansgar,Wilhelm-

str., Kontakt: Stephan A. Reinke, Dörthe Landmesser

Ukulele-Ensemble für Fortgeschrittene
Dienstag, 18.15-19.00 Uhr, n.V., Kontakt: Stephan A. Reinke

PopTalk
2. Dienstag/Monat, 19.30-21.15 Uhr

Singalong
letzter Dienstag/Monat, 19.30-21.00 Uhr (gemeinsames Singen von Pop-

songs, Eintritt 5,- € ein Getränk inkl.)

Handarbeits-/Spielenachmittag
3. Mittwoch/Monat, 15.00-17.00 Uhr immonatl. Wechsel

Frühstückstreffen
2. Donnerstag/Monat, 9.30-11.30 Uhr, Anmeldung bei Pn. Reinke

Popchor Störgeräusche
Donnerstag, 19.30-21.00 Uhr, Kontakt: Stephan A. Reinke

Pfadfinder Fischreiher (für Kinder ab Vorschulalter und Jugendliche):
Freitag, 16.00-17.30 Uhr, im St. Johannes-Gemeindezentrum

Kremperheide; Kontakt: pfadfinder@kg-stjohannes.de

Skat- und Spieleabend mit Handarbeits- und Bastelkreis
14tägl. Freitag, 18.00 Uhr, ungerade KW (11.4., 25.4.,…)

Kontakt: Sabine Conrad Tel. 01729152098

Rund um den Kirchturm - Gartenarbeit und Grundstückspflege
während der Vegetationsperiode in der Regel 1x/Monat, Samstag,

9.00-12.00 Uhr, Kontakt: Ralf Kürschner Tel. 04821/82806

Kindergottesdienst (für Kinder von ca. 4-10 Jahre)
2. Sonntag/Monat, 10.00 Uhr, siehe Gottesdienstplan

Sofern nicht anders angegeben, finden die Treffen in unserer Kirche statt.

Regelmäßige Treffen
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Gemeindebüro
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Gabriele Kuhr und Kathrin Helle
Tel.: 04821/82284, kirchengemeinde-michaelis@kk-rm.de

Öffnungszeiten: Di undMi 8.00-11.00 Uhr

Krankenhausseelsorge am Klinikum Itzehoe

PastorinMona Rieg

Tel. 04821/7723990

Kindertagesstätte
Klaus Verständig

Tel. 04821/4034830

Kirchenmusiker
Stephan A. Reinke

Tel.: 04821/893397, mail@iz-pop.de

Pastorin
Katharina Reinke

Tel.: 04821/893396, katharina.reinke@kk-rm.de
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